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Warum Brasilien? 

Die Luftfahrtindustrie in Brasilien wird hauptsächlich vom 

brasilianischen Flugzeughersteller Embraer und vom 

Helikopterhersteller Helibras dominiert. Die Herstellung von 

Flugzeugteilen ist einer der wichtigsten Sektoren der brasilianischen 

Luftfahrtindustrie. Zum brasilianischen Luftverkehrssektor gehören 

auch verschiedene nationale und internationale Fluggesellschaften. 

Der größte und am stärksten frequentierte Flughafen ist der 

internationale Flughafen in Guarulhos, gefolgt vom Flughafen 

Congonhas, die sich beide in São Paulo befinden. Bis Ende 2021 

sollen alle Flughäfen, die von der staatlichen Infraero betrieben 

werden, konzessioniert werden. 

Embraer ist der weltweit drittgrößte Flugzeughersteller und der 

größte Hersteller für Flugzeuge in der Kategorie bis zu 150 

Sitzplätzen. 

Geschäftsanbahnung Brasilien 
Deutsche Technologie trifft brasilianische Luftfahrtindustrie 

São José dos Campos, 19. – 23. Oktober 2020 

Geschäftsanbahnung Brasilien 2020 
Vom 19.10.2020 bis zum 23.10.2020 führt die SBS systems for business solutions GmbH, im Auftrag des Bundesministeriums für 

Wirtschaft und Energie (BMWi), eine Geschäftsanbahnung nach Brasilien durch. Es handelt sich dabei um eine projektbezogene 

Fördermaßnahme im Rahmen des BMWi-Markterschließungsprogramms für KMU. Realisiert wird das Projekt zum Thema 

Luftfahrtindustrie in Zusammenarbeit mit der Deutsch-Brasilianischen Industrie- und Handelskammer São Paulo (AHK São Paulo) und 

der fachlichen Unterstützung durch den Bundesverband der Deutschen Luft- und Raumfahrtindustrie e.V. (BDLI) sowie die 

Luftfahrtcluster BavAIRia e.V. und Süderelbe AG. 

Die Firmenzentrale von Embraer, zahlreiche Zulieferfirmen sowie 

ca. 100 Forschungs- und Technologieeinrichtungen sind in Sao José 

dos Campos angesiedelt, einem der größten Luftfahrtcluster 

Südamerikas. Embraer hat mit der WEG (globaler Hersteller für 

Elektronikprodukte) im ersten Halbjahr 2019 eine Kooperation zur 

Entwicklung eines elektrischen Antriebssystems für Flugzeuge 

abgeschlossen. Das Projekt befindet sich noch in der 

Entwicklungsphase und soll dann im Jahr 2020 zu einem ersten 

elektrisch betriebenen Prototyp führen. 

Mit dem Modell E175-E2 möchte der Hersteller Embraer bis 2021 

zudem eine neuere, kleinere Variante der E-Jet Familie auf den 

Markt bringen. Der erste Prototyp wird zurzeit in São José dos 

Campos montiert. Laut dem Präsidenten der Embraer Zivilluftfahrt 

hat die Airline Skywest Interesse bekundet und bereits 100 

Flugzeuge dieses Modells reserviert. 

http://www.sbs-business.com/
https://www.german-tech.org/aktuelle-projekte/geschaeftsanbahnung-brasilien-2020-luftfahrtindustrie#
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Wer? – Zielgruppe 
 

Die Geschäftsreise richtet sich an Unternehmen aus Deutschland, 

die Technologien und Lösungen im Bereich der Luftfahrtindustrie, 

Flugzeugbau, alternative Antriebstechnologien, Helikopter, MRO, 

Flughafenausstattung etc. anbieten. 

 

Ihre Vorteile einer Teilnahme 
 

• Sie erhalten individuell organisierte Gespräche mit 

interessierten brasilianischen Unternehmen 
• Sie erhalten eine Zielmarktanalyse 
• Ihnen eröffnen sich neue Geschäftsmöglichkeiten in Brasilien 
• Sie betreiben Networking mit potentiellen Geschäfts- und 

Vertriebspartnern sowie Entscheidungsträgern des Sektors 
• Sie erkunden die Firmensitze potentieller Kunden direkt vor Ort 
• Sie prüfen Ihre Internationalisierungschancen in Brasilien und 

können Ihr Unternehmen Vertretern und Multiplikatoren aus 

Wirtschaft und Politik vorstellen 
• Begleitung von Seiten des BMWi ist vorgesehen 

 

 

Ihr Expertenteam 
 

Projektträger: SBS systems for business solutions 

Seit 1999 entwickelt SBS maßgeschneiderte Lösungen für komplexe 

Internationalisierungsprojekte; seit 2006 führen wir diese 

vornehmlich im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und 

Energie durch. Das Kerngeschäft liegt in der Beratung 

mittelständiger Unternehmen bezüglich ihrer weltweiten 

Exportaktivitäten. SBS verfügt über langjährige Erfahrungen in der 

Planung und Realisierung von Projekten, Workshops, Events und 

B2B-Geschäftstreffen sowie individuellen Markteintrittsstrategien – 

ein Fokus liegt auf Luftfahrt- und Zulieferindustrie. 

 

Kooperationspartner: AHK Brasilien - São Paulo 

Als offizieller Vertreter der deutschen Wirtschaft in Brasilien ist das 

Ziel der AHK São Paulo, den bilateralen Handel zu stärken und 

speziell deutschen kleinen und mittleren Unternehmen 

Geschäftsmöglichkeiten in Brasilien aufzuzeigen. In ihrer Funktion 

als Bindeglied zwischen deutschen und brasilianischen 

Unternehmen und Organisationen, steht die AHK mit vielen 

Servicedienstleistungen als kompetenter Partner zur Verfügung. 

 

Vorläufiges Programm* der Geschäftsanbahnung vom 19. – 23. Oktober 2020 in Brasilien 

Datum Programminhalte 

Montag, 19.10.: 

São Paulo 

• Anreise nach São Paulo (Internationaler Flughafen, Guarulhos (GRU)) 

• Fahrt nach São José dos Campos (SP) 

• Begrüßung & Briefing für die deutschen Teilnehmer 

• Get-together mit Vertretern der AHK São Paulo, Deutschem Generalkonsulat, GTAI 

 

Dienstag, 20.10.: 

São José dos Campos, SP 

• Präsentationsveranstaltung – Key Note und Expertenvorträge, Podiumsdiskussionen, 
Präsentationen der deutschen Teilnehmer vor Fachpublikum sowie die Möglichkeit zu 
bilateralem Austausch mit Multiplikatoren und Unternehmensvertretern. Ziel der 
Veranstaltung ist Know-how, Produkte und Technologien der deutschen Luftfahrtindustrie 
aufzuzeigen   

• Networking-Abend – Gelegenheit zum Austausch und Networking 
 

Mittwoch, 21.10.: 

São José dos Campos, SP   

• Zukunftsvision Embraer – institutionelle Präsentation des wichtigsten brasilianischen 
Flugzeugherstellers. Thema: Zukünftige Projekte und Investitionen 

• Besuch des Embraer Werks mit Besichtigung der Fertigungsanlagen und Vorstellung der 
verschiedenen Flugzeuge  

• Geschäftsmöglichkeiten und Vertriebswege mit Embraer, Marktausblick und 
Kooperationsmöglichkeiten 

• B2B-Event mit zuständigen Vertretern pro Produkt der Supply Chain und Projektentwicklung 

• Gemeinsames Abendessen und Gelegenheit zum Austausch und Networking 

 

Donnerstag, 22.10.: 

São José dos Campos, SP 

Guaratinguetá, SP 

 

• Werksbesichtigung und Marktausblick bei Liebherr Aerospace do Brasil (Guaratinguetá, SP) 

(angedacht)  

• Individuelle B2B-Gespräche bei Liebherr Aerospace do Brasil mit Vertretern der Supply 

Chain und Projektentwicklung sowie Vertretern der identifizierten brasilianischen 

Gesprächspartner für die deutschen Teilnehmer 

• Optional: gemeinsames Abendessen mit ausgewählten Ansprechpartnern (auf eigene 

Kosten) 

Freitag, 23.10.: 

São Paulo 

• Individuelle B2B Geschäftstermine 

• Abschlussgespräche 

• Individuelle Abreise von São Paulo (Internationaler Flughafen, Guarulhos (GRU)) 

 

*Stand: Dezember 2019. Das detaillierte Programm wird noch bekannt gegeben. Den stets aktuellen Stand des Projektes finden Sie unter www.german-tech.org 

https://www.german-tech.org/aktuelle-projekte/geschaeftsanbahnung-brasilien-2020-luftfahrtindustrie
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Bedarfssituation in Brasilien 
Aufgrund der aktuellen Projekte in der Luftfahrtindustrie und im 

Flughafenausbau ergeben sich weitreichende Chancen für deutsche 

Zulieferer. Bedarf besteht: 
• nach Flugzeugteilen oder der Entwicklung von Flugzeugen, 

auch mit elektrischem oder hybridem Antrieb 

• nach neuer Ausrüstung für Fluggesellschaften und im Bereich 

der Flugzeugwartung und -reparatur 

• beim Bau neuer Terminals sowie der Einführung neuer 

Technologien und Luftfahrtsysteme wie z.B. automatische 

Gepäcksysteme oder der Einsatz von Fluggastbrücken 

• nach Helikoptern und elektrischen Senkrechtstartern (eVTOL) 

als notwendige Ergänzung zum Mobilitätsmix in der 

Metropolregion São Paulo sowie für spezialisierte 

Dienstleistungen und Ersatzteile für das After-Market Geschäft 

 

Anmeldung 

Hat die Geschäftsanbahnung Ihr Interesse geweckt? Dann melden 

Sie sich einfach online auf unserer Homepage german-tech.org an 

bzw. kontaktieren Sie direkt den Projektverantwortlichen, Herrn 

Thomas Nytsch, SBS systems for business solutions, unter 030 

5861994-10 oder per E-Mail an info@sbs-business.com.  

Der Anmeldeschluss ist der 31.05.2019.  

Eine Übersicht zu weiteren Projekten des BMWi-

Markterschließungsprogramms für KMU kann unter 

www.ixpos.de/markterschliessung abgerufen werden. 

Kosten 
Das Projekt ist Bestandteil des BMWi-Markterschließungs-

programms für KMU und unterliegt den De-Minimis-Regelungen. 

Der Eigenanteil der Teilnehmer beträgt in Abhängigkeit von der 

Größe des Unternehmens: 
• 500 Euro (netto) für Teilnehmer mit weniger als 2 Mio. Euro 

Jahresumsatz und weniger als 10 Mitarbeitern 
• 750 Euro (netto) für Teilnehmer mit weniger als 50 Mio. Euro 

Jahresumsatz und weniger als 500 Mitarbeitern 
• 1.000 Euro (netto) für Teilnehmer ab 50 Mio. Euro 

Jahresumsatz oder ab 500 Mitarbeitern 
Reise-, Unterbringungs- und Verpflegungskosten werden von den 

Teilnehmern selbst getragen. 

Für alle Teilnehmer werden die individuellen Beratungsleistungen in 

Anwendung der De-Minimis-Verordnung der EU bescheinigt. 

Teilnehmen können maximal 12 Unternehmen. Anmeldungen 

werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt, wobei 

KMU Vorrang vor Großunternehmen haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr kostenloser englischer Online-Auftritt 
Ein wichtiges Instrument für Ihr Unternehmen stellt das Projekt-

Portal german-tech.org dar. Die deutschen Unternehmen können 

sich hier registrieren und ein mehrsprachiges Firmenprofil erstellen. 

Die Plattform wurde durch Internationalisierungsprojekte etabliert 

und generiert den Teilnehmern ehemaliger Projekte dank ihres 

Online-Profils immer wieder Anfragen internationaler Interessenten.  

 

Kontakt 
Für weitere Informationen und Anmeldung:  

SBS systems for business solutions 

Projektverantwortlicher: Herr Thomas Nytsch 

Tel: +49 (0)30 5861994-10 – E-Mail: info@sbs-business.com 

AHK Brasilien, Büro São Paulo 

Projektverantwortlicher: Herr Laurenz Weber 

Tel: +55 11 5180 2321 – E-Mail: comex@ahkbrasil.com 

  

 

Kooperations- und Fachpartner 

 

 

 

 

 

Eindrücke aus Delegationsreisen von SBS und der AHK São Paulo 
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